
Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 28. März 2018: 

 

a) Bericht des Bürgermeisters: 

Bürgermeister Mayr berichtet über die Flurreinigungsaktion „Hui statt pfui“ und ersucht die 

Gemeinderatsmitglieder um eine aktive Teilnahme.  

 

b) Rechnungsabschluss 2017:  

Der Gemeinderat hat den Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2017 beschlossen, der im 

ordentlichen Haushalt mit einem Abgang von ca. Euro 171.000,-- schließt.   

 

c) Wegeerhaltungsverband Oberes Mühlviertel:   

Für die Arbeiten des Wegeerhaltungsverbandes Oberes Mühlviertel wurde die jährliche 

Verordnung zur Durchführung von Instandhaltungsarbeiten beschlossen.  

 

d) Flächenwidmungsplan-Änderung:  

Zur Aufstellung eines Sendemastes für den Netzbetreiber A1 Telekom soll im Bereich des 

Kirchenwaldes (in Nähe des Mehrzweckgebäudes) eine Sonderausweisung für eine 

Funkanlage erfolgen.   

 

e) Änderung des Bebauungsplanes „Fölserberg“:  

Der Bebauungsplan „Fölserberg“ soll bezüglich der Errichtung von Stützmauern abgeändert 

werden.   

 

f) Kinderbetreuungseinrichtung für „Unter-3-Jährige“:  

Zur Errichtung eines Kinderbetreuungszentrum am alten Standort des Gemeindeamtes 

Schönegg-Afiesl wurde der Beschluss gefasst. Die Gemeinde St. Stefan am Walde beteiligt 

sich bei diesem Projekt lediglich für die Einrichtung des Betreuungsangebotes für „Unter-3-

Jährige“.  

 

g) Dienstpostenplan für die Gemeinde St. Stefan am Walde:  

Der Dienstpostenplan für die Gemeinde St. Stefan am Walde wurde bedingt durch den 

Abgang von Hrn. Johann Zauner angepasst.  

 

h) Resolution „Bleiberecht für AsylwerberInnen in Lehre“:  

Über Anregung von LR Anschober wurde eine Resolution für ein „Bleiberecht für 

AsylwerberInnen in Lehre“ an die Bundesregierung beschlossen.  

  

i) Vereinigung der Gemeinden St. Stefan am Walde und Afiesl:  

Nach dem Beschluss der Gemeinde Afiesl vom 6. März 2018 hat nunmehr auch die Gemeinde 

St. Stefan am Walde den einstimmigen Beschluss zur Vereinigung der beiden Gemeinden 

beschlossen. Die Fusionierung soll mit 1. Jänner 2019 erfolgen.  

 
  


